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Das Zentrum für Internationale Studien (ZIS) lädt ein zum Vortrag 

  

Private Unternehmen - unbeeindruckt durch Menschenrechte? 
Aktuelle Entwicklungen der menschenrechtlichen Unternehmensverantwortung und 

völkerrechtliche Ansätze 
  

Dr. Constantin Köster, LL.M. 
Mitglied im Arbeitskreis Wirtschaft, Rüstung und Menschenrechte von Amnesty International 

  

Menschenrechtsverletzungen durch private Wirtschaftsunternehmen sind vielfache Realität. Auf internationaler 

Ebene wird nur sehr zögerlich darauf reagiert. Der Vortrag analysiert die wichtigsten internationalen Bemühungen 

und Instrumente, wie zum Beispiel die vom UN Menschenrechtsrat befürworteten Guiding Principles on Business 

and Human Rights des UN Sonderbeauftragten John Ruggie, den Global Compact oder die OECD Leitsätze für 

Multinationale Unternehmen und setzt sie in Beziehung zu völkerrechtlichen Überlegungen und Ansätzen für eine 

größere menschenrechtliche Verantwortlichkeit von privaten Wirtschaftsunternehmen. Dabei wird insbesondere 

auch auf die Schadensersatzverfahren in den USA auf Grundlage des Alien Tort Claims Act (ATCA) eingegangen. 

 

Dr. iur. Constantin Köster ist Mitglied im Arbeitskreis Wirtschaft, Rüstung und Menschenrechte von Amnesty 

International und Lehrbeauftragter der Hochschule für Wirtschaft und Recht, Berlin. 
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